Geländespielbeschreibung Winterfahrt Vaganten

BSKH (Bauen – Sammeln – Kloppen – Handeln)

Vorbereitung: genügend Kugelschreiber (pro Gruppe und pro Teamer und Ersatz ;-) ) und Papier sowie Bewertungstabellen, Hauptgewinn, Lebensbändchen, Gedichtkopien soviele wie Gruppen und je3 Expl.; je zwei von den Gedichtexemplaren zerschnipseln und jeweils verteilt in Umschlägen mit Gedichtnummer o. Gruppennamen verpacken (3. Expl. ist zum Vergleichen für das Team), reichlich als Lebensmittel beschriftete Streifen/Dosen/Schachteln …, auch gut: Klebestift und Papier; optional: Kartenskizzen, Feuer und Teelichte und ungewöhnliche Gegenstände

Ein gültiges Lebensbändchen ist ein Kreppstreifen am Arm, auf dem am einen Ende ein V und am anderen ein H ist. Der Streifen dazwischen ist nicht zerrissen.

1. Phase:
3 Gruppen à 5 Personen
Aufbauen einer Burg im Wald (Äste und Pipapo – nix Lebendes abreissen). Dabei erfinden sie einen Namen für ihre Gruppe und einen Ruf. Danach oder gleichzeitig suchen sie die Stücken von einer der drei versteckten Nachrichten (ein Spruch oder Gedicht)

· Es gibt jeden Schnipsel doppelt. Am Ende denkt sich jede Gruppe aus, was der Spruch/das Gedicht aussagt.

· für jede Gruppe ist ein Spruch ( vorher Zuordnen!
· 1. Phase dauert ca. 30-50 Minuten

· Team darf Tipps geben und Verwirren

Jetzt werden die Burgen mit Punkten bewertet, die Reihenfolge der Spruch/Gedichteingänge beim Team und die Gedanken dazu. (4-8 Punkte vergeben). Einsatz des Klebestifts zum Fixieren der Gedichtschnipsel.

Team versteckt die Lebensmittel (oder nur entsprechend beschriftete Streifen/Dosen/Schachteln …), teilt Kartenskizzen aus und ordnet nach Punkten aus 1. Phase Ersatzlebensbändchen zu (pro Gruppe verwaltet nur ein Teamer deren Ersatzlebensbändchen).

2. Phase:
die Gruppen suchen die Lebensmittel (…) zusammen und tragen sie offen in ihre Burg. Das Team signalisiert, wann Krieg ausbricht und sich die Gruppen für ein paar Minuten überfallen dürfen (Lebensbändchen abnehmen, Burgen plündern, Waren abnehmen). Team achtet auf Fairness (Schiedsrichter-Rolle, jede Kritik an den Entscheidungen ist verboten). Wem das Lebensbändchen zerrissen wurde, muss die Waren an den Gegner abliefern. Die Gruppen entscheiden, wer aus dem Bestand ein neues Lebensbändchen bekommt (und holen es vom Verwalter ab – der muss das aufschreiben ( Minuspunkte für die Gruppe). Wer dann kein Lebensbändchen mehr hat/bekommt, der darf nur noch die Burg bewachen.


Team kündigt rechtzeitig das Spielende an. 

Nun teilt das Team Zettel und Stifte aus.
3. Phase:
Die Gruppen tauschen untereinander und mit den Teamern  die Zutaten.


Tattaaaa: dazu müssen sie natürlich noch wissen, was es alles gibt.


Außerdem denken sich die Gruppen je drei leckere Rezepte aus, die man aus den Zutaten und küchenüblichen Zubehör (siehe Kochduell) kochen/backen kann.

Die Gruppen bauen die Burgen wieder ab und übergeben die verbliebenen Lebensbändchen zur Zählung an die Teamer.

Die Teamer bewerten die Vollständigkeit der Zutatensammlung und Rezepte und vergeben entsprechend Punkte. Anschließend werden alle Punkte zusammengezählt und der Sieger ermittelt (Sympathiepunkte?!) Kugelschreiber wieder einsammeln!?

Ideen und Anmerkungen:

Idee zu Phase 2: Es sind auch Aufgaben versteckt (Wo ist der umgekippte Baum? Wo steht der Hopo? Wo steht die Kerze? ( in Karte einzeichnen!)

Idee zu Phase 3: Man kann von den Teamern z.B. auch Zutaten bekommen, wenn in in bestimmter Zeit ein brennendes Teelichte von einem Punkt zu ihnen bringt. 


In kursiver Schreibweise sind die wesentlichen Aufgaben der Teamer hervorgehoben.


Nörgeln, Unfairneß, Heulen, Schmollen, Diskutieren ist verboten und führt zu Punktabzug. Heldentaten, Großzügigkeit und angemessene Bräuche werden belohnt.


Die Spielidee entstand im Dezember 1999 für den Stamm Vaganten in Pulheim. Sie stammt so wie sie hier wiedergegeben ist von Tom.


tom@stammsperber.de
